
Wie heißt es doch so treffend! 

Die Kinder sind unsere Zukunft …. 

 

und eine ganz wichtige Rolle spielt in dem Zusammenhang 

das Thema Bildung  

und dieses ist auch in unserer Marktgemeinde mit unserer 

Volksschule ein wertvoller und unverzichtbarer Eckpfeiler. 

 

Und dass mir das Thema Bildung eine große 

Herzensangelegenheit ist, sollte längst kein Geheimnis mehr 

sein.  

 

Seit vielen Jahrzehnten wird hier in unserer Volksschule 

nicht nur wertvolle pädagogische Arbeit geleistet,  

sondern den Kindern mit viel Einfühlungsvermögen ein 

„zweites Zuhause“ geboten.  

 

Dafür möchte ich dem aktuellen Team, mit Frau Direktorin 

Else Schwab an der Spitze, besonders danken.  

Mein großer Dank gilt ihnen aber auch für die stets 

hervorragende und konstruktive Zusammenarbeit mit der 

Gemeinde als Schulerhalter. 

 

Nach 40 Jahren sind hier an der Volksschule, welche nach 

dem Neubau im November 1979 eröffnet wurde,  

natürlich Erneuerungen und Verbesserungen an Gebäude, 

Einrichtungen und vor allem in den Klassenzimmern 

notwendig. 



 

 So ist schon das Dach an einigen Stellen  
sowie sind die Fenster vielfach undicht,  

 die Eternitfassade ist zu erneuern  
 hier besteht die Gefahr des Herunterfallens durch die 

teilweise morsche Holzlattung 

 

 Im Turnsaal mussten wir beim letzten großen Sturm 

bei den Fenstern Verstrebungen anbringen, damit diese 

nicht in den Turnsaal fielen   

 Der Turnsaal musste hier aus Sicherheitsgründen sogar 

eine Woche gesperrt werden. 

 

  Da wir auch Kinder mit körperlichen Einschränkungen 

haben, wird von der Pausenhalle ein Treppenlift in die 

Etage zum Turnsaal eingebaut. 

 

 Der bisherige Werkraum wird in den nun neu 

errichteten Raum – welcher neben dem Umkleideraum 

errichtet wird, ‐ verlegt. 

 

 Dieser Raum wird aber auch mit angebauter Küche für 

eine ev. Ganztagesbetreuung errichtet. 

 

 Für das kommende Schuljahr – wo 50 Kinder – unsere 

Volksschule besuchen werden, 

gibt es derzeit 14 Voranmeldungen für eine 

Ganztagesbetreuung.     Natürlich anbieten ‐‐‐‐ 



 

Die Klassenräume werden mit entsprechenden 

Akustikelementen und neuester Beleuchtung 

ausgestattet. 

 Weiters werden die Klassenräume mit neuen Böden 

versehen 

 

 Sehr am Herzen liegen mir auch unsere Musikschüler! 

 

Bisher wird dieser Unterricht im Probenlokal im 

Gemeindeamt und in den Klassen der Volksschule 

abgehalten. 

 

 Nun wird es im Kellerraum 3 neue Unterrichtsräume 

mit entsprechenden Akustikelementen  

und den erforderlichen Einrichtungen geben,  

wo der Musikunterricht zentralisiert ist. 

 

 Für das Lehrerzimmer wird natürlich auch der heutigen 

Zeit entsprechendes Mobilar angeschafft. 

 

 Auch für unsere Kinder wird es ab Herbst hier in der 

Pausenhalle entsprechendes Wohlfühl‐ Mobilar geben. 

 

 Natürlich hat sich hier auch die Wildbachverbauung 

eingebracht – fließt in der Nähe der Schwarzenbach, 

auch hier wird mit entsprechenden baulichen 

Maßnahmen diesen Wünschen Rechnung getragen. 



 Mit diesen in Kurzform aufgezeigten baulichen 

Maßnahmen wollen wir von Seite unserer 

Marktgemeinde für unsere Kinder  

 die besten Voraussetzungen für eine funktionelle 
Lernumgebung mit einem hohen Maß an 

Wohlfühlfaktor,  

 in einem entsprechend modern gestaltetem 

Schulgebäude,     zur Verfügung zu stellen. 

 

 Wie eingangs angesprochen: 

 

 Investitionen für unsere Kinder sind Investitionen in die 
Zukunft!  

 

 Dieser Grundgedanke war für unseren Gemeinderat 

sicherlich maßgebend  

für das einstimmige Bekenntnis zur Umsetzung dieses 

Vorhabens.  

 

 Mein ganz großer Dank gebührt hier unserem 

zuständigen Referenten Landeshauptmann‐

Stellvertreter Mag. Michael Schickhofer für die 

großartige finanzielle Unterstützung. 

 

 

 

 



 Ich bin überzeugt, dass diese Investition in der Höhe 
von rund € 2,1 Millionen. 

für unsere Jugend nicht nur eine wichtige,  

sondern auch eine richtige ist.  

 

 Mit diesem klaren Bekenntnis zur Volksschule 

positioniert sich Kammern wieder einmal in aller 

Deutlichkeit als attraktive Zuzugsgemeinde,  

 

 die speziell Familien mit Kindern eine optimale 

Infrastruktur in allen Bereichen bietet. 

 

 In diesem Sinnen danke ich ALLEN,  

die bisher bei der Planung zur Verwirklichung unseres 

Vorhabens  

„Zubau ‐ Umbau und Sanierung unserer Volksschule “ 

beigetragen haben  

und freue mich schon jetzt auf die Eröffnung im 

kommenden Herbst. 

 

 Den Arbeitern – welche hier diese Arbeiten 

durchführen –  

wünsche ich ein unfallfreies Arbeiten  

sowie ein herzliches „ Glück Auf“ ! 


